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Im Land der
Gesetze


Mein Wecker klingelt um sechs Uhr achtundvierzig. Ich lasse ihn
klingeln. Einmal. Zweimal. Nach dem dritten Mal schalte ich ihn
aus. Wenn er öfter als drei Mal klingeln würde, dann würde er gegen
das Weckgesetz verstoßen. Wecker dürfen nicht vier Mal klingeln.
Wenn der Wecker ein oder zweimal klingelt, ist das noch vertretbar,
wird allerdings auf privaten Grundstücken nicht gerne gesehen.





Ich stehe auf, trage ein schwarzes Shirt und eine kurze, schwarze
Hose. Es sind die nach dem Kleidungsgesetz festgelegten
Schlafkleidungen. Nach sieben Uhr darf sie niemand mehr tragen,
daher ziehe ich mir eine schwarze Jeans und ein weißes Hemd an. So
sind die Kleiderordnungen nach dem Kleidungsgesetz nun mal. Man hat
sich daran zu halten.





Ich gehe in meine Küche, suche mir eine der blauen Schüsseln heraus
und stelle sie auf den Tisch. Eigentlich muss ich sie gar nicht
suchen. Ich habe nur blaue Schüsseln. Mein Nachbar hat mir letztens
seine Schüsselsammlung gezeigt. Er hat rote Schüsseln, aber die
gleiche Küche. Ich finde meine Schüsseln besser.
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